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Vortrag: Selbermachen! Mit Empower-
ment aus der Krise mit Meinrad Armbrus-
ter. 
Mittwoch, 7. Oktober 2015 | 19 Uhr | Tor-
haus

Vortrag: Die Jurazeit - Blüte des Erdmittel-
alters mit Dr. Eckhard Mönnig
Mittwoch, 7. Oktober 2015 | 20 Uhr | Limes-
museum (Medienraum)

Vortrag: Die indische Götterwelt und ihre 
Symbolik mit Eva-Maria Glasbrenner.
Freitag, 9. Oktober 2015 | 18 Uhr | Torhaus

Führung durch die Ausstellung: Kunst 
und Kitsch im indischen Götterlakat mit 
Eva-Maria Glasbrenner.
Freitag, 9. Oktober 2015 | 19.30 Uhr | Tor-
haus

Sonntagsvorlesung „Der Körper trauert - 
die Seele schweigt. Wenn Trauer uns 
krank machen kann“ mit Maria Ernst und 
Dr. med. Askan Hendrischke.
Sonntag, 11. Oktober 2015 | 11 Uhr | Torhaus

Vortrag: Aggressionen bei Kindern - wie 
können wir damit umgehen? Mit Agelika 
Henkel-Herzog.
Dienstag, 13. Oktober 2015 | 19 Uhr | Tor-
haus

VOLKSHOCHSCHULE 

Buchrallye zur Kinderbuch-
welt von Kirsten Boie

Anlässlich des 65. Geburtstags und 30 Jah-
ren Tätigkeit als Autorin lädt die Stadtbib-
liothek Aalen im Torhaus zu einer span-
nenden Buchrallye ein. 

Unter dem Motto „Ferkelchens Abenteuer“ 
können Kinder von 8 bis 10 Jahren in ver-
schiedene Bücher der beliebten Autorin 
eintauchen. Die Teilnahme ist während der 
üblichen Öffnungszeiten möglich. Als Teil-
nahmegeschenk gibt es ein Freundschafts-
büchlein sowie eine Stickerkarte. Gruppen 
und Schulklassen melden sich bei Interesse 
an einer Teilnahme bitte an bei Margrit Bau-
mann, Telefon: 07361 52-2590 an.

STADTBIBLIOTHEK

Pünktlich zu Erntedank setzt der Aalener 
Wochenmarkt zusammen mit "Aalen City 
aktiv" herbstliche Akzente in der Aalener 
Innenstadt. So erwartet die Kunden am 
Samstag, 10. Oktober 2015 ein besonders 
herbstlich geschmückter Wochenmarkt  
mit attraktiven Probieraktionen. Am glei-
chen Tag startet auf dem Spritzenhausplatz 
das kreative Herbstmärktle den ersten Kar-
toffelsalat-Wettbewerb mit lukrativen Prei-
sen.

Wann sind die Früchte der Landwirtschaft 
frischer als gleich nach der Ernte? Wann 
kann der Kunde derart aus heimischer Pro-
duktion schöpfen wie zu Erntedank? Der 
Aalener Wochenmarkt nimmt dies zum An-
lass gemeinsam mit den Kunden zu feiern 
und das üppige Angebot der Jahreszeit zu 
präsentieren. Ausgewählte Angebote und 
gezielte Aktionen lassen die Marktbesucher 
teilhaben am guten Ertrag des Jahres 2015.

HERBSTMÄRKTLE RUNDET KREATIV AB

Das an diesem Tag stattfindende Herbst-
märktle offeriert auf dem Spritzenhausplatz 
Dekoratives für Haus und Garten sowie 
schöne Ideen für die bevorstehende Herbst- 

und Winterzeit. Als kulinarische Schman-
kerl erwartet die Besucher ein umfassendes 
Angebot an Wildspezialitäten aus der Regi-
on sowie frisch zubereitete Reibekuchen. 
Einen weiteren Anlass zum Feiern nützt die 
Begegnungsstätte Bürgerspital mit ihrem 
35-jähriges Jubiläum. Aktionen, Vorfüh-
rungen, Hausband und ein zünftiger Mit-
tagstisch bestimmen das Rahmenpro-
gramm zum Tag der offenen Tür.

GROSSER KARTOFFELSALAT-WETTBE-
WERB 

Kaum etwas eint die Schwaben so sehr, wie 
der "Streit" um den besten Kartoffelsalat. 
Schwäbischer Kartoffelsalat ist Lebensart, 
wenn nicht sogar Philosophie. Oma oder 
Mama machen immer den besten Kartoffel-
salat. Da gibt es kein Pardon. Initiiert von 
"Aalen City aktiv" und dem Verein der Wo-
chenmarktbeschicker wird an diesem 
Samstag der beste schwäbische Kartoffelsa-
lat ausgelobt. Als Preis winkt der ersten Aa-
lener Kartoffelsalat-Königin ein ACA-Ein-
kaufsgutschein im Wert von 200 Euro. Alle 
Infos dazu finden sich im Flyer auf dem Wo-
chenmarkt oder unter www.aalener- 
wochenmarkt.de.

Herbstmärktle und Wochenmarkt 
feiern Erntedank

ERSTER KARTOFFELSALAT-WETTBEWERB WINKT MIT TOLLEN PREISEN 

In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Stadtentwicklung am 1. Oktober 2015 
hat die Stadtverwaltung über die Entsiege-
lungsarbeiten und den unterirdischen 
Rückbau des Stadtoval-Geländes berichtet. 

Oberbürgermeister Thilo Rentschler sprach 
einführend von einer Jahrhundertaufgabe, 
dem größten und wichtigsten innerstädti-
schen Entwicklungsgebiet der nächsten 10 
Jahre. „Auf dem 6,5 Hektar großen Areal 
werden bis zur Fertigstellung Investitionen 
in Höhe von 150 bis 200 Millionen Euro ge-
tätigt werden. Außerdem wird es einen po-
sitiven Einfluss auf die Entwicklung der 
umliegenden Quartiere haben. Die Aufgabe 
ist sehr anspruchsvoll, aber wir sind mit vie-
len Themen im Plan. Ich erwähne beispiel-
haft das Bebauungsplanverfahren, die An-
siedlung eines möglichen Hotels, die aktive 
Vermarktung, die Fernwärmeversorgung 
sowie die Unter- und Überführungen. Ich 
bin überzeugt, dass wir die Aufgabenfülle 
gut bewältigen werden. Ab dem Jahre 2017 
werden sich die Baukräne drehen. Wichtig 
ist mir bei diesem Projekt auch, die Bürger-
schaft regelmäßig mitzunehmen, es gab 
bereits zahlreiche Infoveranstaltungen, 
Führungen und Präsentationen.“

Der stellvertretende Tiefbauamtsleiter Mar-
tin Sandel erläuterte die Entsiegelungsar-
beiten. Dabei werden sämtliche Anlagentei-
le zurückgebaut, die sich in all den Jahren 
der unterschiedlichen Nutzungen ange-
sammelt haben. Alle Kanäle, Fundamente, 

Leitungen und sonstigen alten Bauteile 
werden ausgegraben, zerkleinert und auf 
Schadstoffe untersucht. Bisher wurden, 
auch in den Bereichen, die komplett bis in 4 
bis 4,5 Meter Tiefe freigemessen wurden, 
nur unbedenkliche Metalle wie alte Kupfer-
leitungen, Gleise oder Schachtdeckel ge-
funden.

VERLAGERUNG DER LOKTANKSTELLE

Oberbürgermeister Rentschler verwies auf 
zahlreiche Gespräche mit der Deutschen 
Bahn und ihrer unterschiedlichen Betriebs-
gesellschaften zur Verlagerung der Lok-
tankstelle auf dem Stadtoval in einem ak-
zeptablen Zeitfenster. Es habe bereits einen 
Suchlauf für alternative Standorte gegeben 
und er ist zuversichtlich, bis Anfang 2016 
Ergebnisse vorlegen zu können. Im An-
schluss werde dann mit der Bahn darüber 
verhandelt. Da das Eisenbahnbundesamt 
dies genehmigen muss, könnte das Verfah-
ren noch zwei weitere Jahre in Anspruch 
nehmen.

WETTBEWERB KULTURBAHNHOF

Die Preisträger des Architektenwettbewerbs 
für den Kulturbahnhof Aalen werden nun 
beauftragt, eine Kostenschätzung einzurei-
chen. Dafür erhalten sie jeweils 8.000 Euro. 
In die detaillierte Planungsphase kann vor-
aussichtlich ab dem neuen Jahr eingestie-
gen werden. 

Stadtoval Aalen

Im Oktober 2014 wurde Aalen offiziell als 
Fairtrade Stadt ausgezeichnet. Im Rahmen 
dieser Kampagne wird nun in Kooperation 
mit der Agendagruppe Eine Welt und dem 
Weltladen eine weitere Tagesausfahrt an-
geboten. Sie führt zur bekannten Benedik-
tinerabtei Münsterschwarzach im roman-
tischen Ausflugsgebiet der Mainschleife, 
östlich von Würzburg gelegen. Es gibt  Ein-
blicke in die Hintergründe und Arbeitswei-
se des Klosters als einer der ersten Fairhan-
dels-Organisationen in Deutschland. Vor 
mehr als 30 Jahren trafen dort die ersten 
Übersee-Container ein. Heute als Lager-
stätte für fair gehandelte Waren aus aller 
Welt auf dem Hof platziert, sind sie Teil der 
Geschichte und Ausgangspunkt für einen 
vielversprechenden Tag voller Entdeckun-
gen. 

In einem Bildvortrag stellt der Klosterbe-
trieb, dessen Leitung Pater Anselm Grün in-
ne hat, sich und seine Arbeit rund um den 
Fairen Handel vor. Anschließend gibt es Ge-
legenheit für individuelle Fragen und den 
Besuch der Krippenausstellung mit Krippen 
aus aller Welt. Um 12 Uhr besteht die Mög-
lichkeit zur Teilnahme am Chorgebet der 
Mönche. Bei einer Kirchenführung am 
Nachmittag erfährt man mehr über die Ge-
schichte der Abtei und des Klosterlebens. 
Eine Energieführung bringt die Facetten 

des CO2-neutralen Klosters nahe, welches 
mehrfach mit Umweltpreisen ausgezeich-
net wurde. Möglichkeit zum Einkauf gibt es 
in den Klosterläden.

• Fahrt im modernen Komfortreisebus
• Besuch der Fair-Handel GmbH mit Bild- 
 vortrag
• Möglichkeit zur Teilnahme am Chorge- 
 bet
• Kirchenführung und Energieführung,

Klosterladen, Weltladen
• Fairer Kaffee und Brezel aus der Kloster- 
 bäckerei
Termin: Samstag, 24. Oktober 2015
Kosten: 41 €
Abfahrt Aalen: ca. 7:30 Uhr
Rückkehr: ca. 19:30 Uhr
Es sind nur noch wenige Plätze frei! Anmel-
dung und Infoflyer im Weltladen Aalen, An
der Stadtkirche 21, info@weltladen-aalen.de

Busfahrt zum Kloster Münster-
schwarzach

SO GEHT FAIRER HANDEL

Im goldenen Herbst werden im Aalener
Stadtgebiet noch einige Baumaßnahmen
fertig gestellt, ehe es wieder feuchter und
kühler wird.

Die Deutsche Bahn muss an der Eisenbahn-
brücke über die B29 beim Kellerhaus die 
Widerlagerwände sanieren. Aus diesem
Grund wird der Verkehr von 12. bis 23. Ok-
tober in diesem Bereich über eine Ampel-
anlage geregelt.

Für den Neubau des Quartiers am Stadtgar-
ten muss die Bahnhofstraße im Bereich des
ZOB bis Herbst 2017 teilweise gesperrt wer-
den.

In Vorbereitung für den Neubau des Kubus 
Aalen (ehemaliges Kaufring-Gebäude) le-
gen die Stadtwerke Aalen bis Mitte Oktober
verschiedene Ver- und Entsorgungsleitun-
gen im Bereich des Parkplatzes hinter dem
Gebäude um. Die Gmünder Straße ist bis 
Mitte Oktober im Bereich des Parkplatzes
voll gesperrt. Die Parkflächen stehen wegen
der Baustelleneinrichtung nicht mehr zur
Verfügung.

In der Gartenstraße kommt es aufgrund der
Neubaumaßnahmen Boarding-House und
Wohnheim für Behinderte bis Dezember

„Auge um Auge“ von Patrizia Zappa Mulas. 
Deutschsprachige Erstaufführung.
Im Anschluss: Theater trifft ... den Städte-
partnerschaftsverein.
Freitag, 9. Oktober 2015 | 20 Uhr | Altes Rat-
haus

PREMIERE: „Jungfrau ohne Paradies“ -
Präventionsstück von Gerburg Maria Mül-
ler und Alessandra Ehrlich.
Samstag, 10. Oktober 2015 | 19.30 Uhr | Wi.Z

PREMIERE: „Himmel und Hände“ von 
Carsten Brandau. Ab vier Jahre. Urauffüh-
rung.
Sonntag, 11. Oktober 2015 | 15 Uhr | Altes 
Rathaus

„Beste Bücher“ - Fachsenfelder Literatur-
tipp. Eintritt frei.
Sonntag, 11. Oktober 2015 | 17 Uhr | Schloss 
Fachsenfeld

THEATER DER STADT AALEN

2. Mitgliederversammlung: Kreisfrauenrat
Ostalb e.V. - Kontakt: Margot Wagner, Te-
lefon: 07961 6381
Samstag, 10. Oktober 2015 | 10 Uhr

Frauenwirtschaftstag. Infos unter Telefon: 
07361 503-1760
Donnerstag, 15. Oktober 2015 | 9 bis 13 Uhr

FRAUEN

Der Integrationsbeauftragte der Stadt Aa-
len veranstaltet zusammen mit dem Treff-
punkt Rötenberg im Rahmen der diesjähri-
gen Interkulturellen Woche ein 
Fußballturnier der Nationen. Getreu dem 
Motto der Interkulturellen Woche „Vielfalt. 
Das Beste gegen Einfalt“ messen sich Spie-
ler aus unterschiedlichen Nationen im fai-
ren Wett-kampf und setzen sich für ein 
friedliches Miteinander ein.

Der Fußball ist eine gute Möglichkeit, um 
Sprachbarrieren zu überwinden und ge-
meinsam Freude am Sport zu erleben. An-
stoß ist am Samstag, 10. Oktober 2015, um 11 
Uhr auf dem Sportplatz beim Treffpunkt Rö-
tenberg. Insgesamt nehmen am Turnier 
sechs Mannschaften teil. Zu den Teilneh-
mern gehört unter anderem eine Mann-
schaft der Stadt Aalen, die von Herrn Ober-
bürgermeister Thilo Rentschler tatkräftig 

unterstützt wird. Darüber hinaus beteiligen 
sich die Flüchtlingsunterkünfte, die Mig-
rantenvereine und der Treffpunkt Röten-
berg mit weiteren Mannschaften am Tur-
nier. Zuschauer und Fans sind zur 
Unterstützung der Mannschaften herzlich 
will-kommen! Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Fußballturnier der Nationen

INTERKULTURELLE WOCHE

Im Rahmen der Interkulturellen Woche 
wurde die Ausstellung „Wir im Ländle – 
Unternehmerinnen und Unternehmer mit 
Migrationshintergrund“ am Dienstag, 29. 
September 2015, im Rathaus von Oberbür-
germeister Thilo Rentschler feierlich eröff-
net. Die Ausstellung portraitiert exempla-
risch zwölf Persönlichkeiten, die in den 
unterschiedlichsten Branchen ein Unter-
nehmen in Baden-Württemberg gegrün-
det haben. Sie berichten von Pioniergeist 
und Ausdauerwillen, aber auch von 
Schwierigkeiten und Hürden, die sie auf 
dem Weg in die Selbstständigkeit zu bewäl-
tigen hatten.

Spannende Einblicke durch Erfahrungsbe-
richte von Unternehmern mit Migrations-

hintergrund aus Aalen bekamen die Gäste 
durch Meral Emir, Inhaberin des Friseursa-
lons Meral Emir, und Selcuk Özer, Inhaber 
der Agentur sel Versicherungsmakler. Beide 
berichteten von ihrem persönlichen Weg in 
die Selbstständigkeit. Dieser war oft mit 
Schwierigkeiten und Hürden verbunden. 
Doch mit Ausdauer, Mut und harter Arbeit 
haben sie es geschafft und sind heute er-
folgreiche Unternehmer in ihrer Heimat-
stadt Aalen.

Die Ausstellung ist noch bis Freitag, 16. Ok-
tober 2015 zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses (Montag bis Freitag 8.30 bis 11.45 
Uhr; Montag 14 bis 16 Uhr; Donnerstag 15 
bis 18 Uhr) zu sehen.

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG

Wir im Ländle - Unternehmerin-
nen und Unternehmer mit  
Migrationshintergrund

v.l.n.r. Intergrationsbeauftragter der Stadt Aalen, Christian Kolb, Meral Emir, Inhaberin des Friseursa-

lons Meral Emir, Oberbürgermeister Thilo Rentschler und Selcuk Özer, Versicherungsmakler.




